
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.09.2022 (21:53) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nordwest-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SC Weßling II : TSV Schondorf 1920 IV 
Montag, 19.09.2022, 20:00 Uhr

Bergk fixiert zwei Punkte für den TSV Schondorf 1920 IV

Kurzer Jubel herrschte am Montag beim Heimteam des SC Weßling II, als das Einzel gewinnen und
damit den klaren 8:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Schondorf 1920 IV sicherstellen
konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Hauser und Pichlmair, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ein hartes Stück Arbeit hatten Hauser / Pichlmair gegen Dierzenger /
Klaus zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Ohne Satzgewinn für Welker / Wismeth verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Steinle / Bergk. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Michael Hauser und Manfred Steinle entschieden, das Michael Hauser letztendlich
gewann. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Andreas Pichlmair und Ralf Bernhard
Dierzenger, die Andreas Pichlmair letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Jürgen Welker hatte im Einzel
gegen Meinhard Bergk am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Siegfried Wismeth anschließend gegen
Robert Klaus. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Michael Hauser gegen Ralf Bernhard Dierzenger zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Andreas Pichlmair war im Einzel gegen Manfred
Steinle nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Jürgen Welker und Robert Klaus, das Jürgen Welker
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. An diesem Tag war es wirklich nur ein
Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2
Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 8:1. Keinen Punkt beisteuern konnte Siegfried Wismeth im Match gegen Meinhard Bergk,
das 0:3 verloren ging. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SC Weßling II am 27.09.2022 gegen den SV Esting VI
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 10.10.2022
gegen den FC Penzing II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SC Weßling II

Doppel: Hauser / Pichlmair 1:0, Welker / Wismeth 0:1 
Einzel: M. Hauser 2:0, A. Pichlmair 2:0, J. Welker 2:0, S. Wismeth 1:1 

 TSV Schondorf 1920 IV
Doppel: Dierzenger / Klaus 0:1, Steinle / Bergk 1:0 
Einzel: R. Dierzenger 0:2, M. Steinle 0:2, R. Klaus 0:2, M. Bergk 1:1


